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hoven und Mozart. Bei Letzteren �estand eine 
editorische Hauptaufga�e darin, die Urhe�er�
schaft zu ü�erprüfen, da einige Kadenzen nur 
Ü�erar�eitungen von Kadenzen Clara Schu�
manns darstellen, die a�er teilweise ihrerseits 
auf verschollenen Kadenzen von Brahms �eru�
hen. Hier herrscht nun größtmögliche Klarheit 
sowohl in der Bewertung als auch in der �ie�
derga�e aller verfüg�aren Quellen.

Dieser ungewöhnliche Gesamtausga�en��uf�
ta�t zu Brahms‘ Klavierwer�en – von den Rän�
dern in die Mitte? – �ietet wissenschaftlich her�
vorragend do�umentierte Notentexte und ist 
editorisch sorgfältig ausgestattet. Vielleicht hät�
ten sich manche �iederholungen in der Dar�
stellung von Einleitung und Bericht vermeiden 
lassen; dann wäre auch eine größere Lesefreund�
lich�eit erreich�ar gewesen (die Einleitung um�
fasst 264 Fußnoten auf 24 Seiten). �arum die 
wenigen erhaltenen Vorformen der Ungarischen 
Tänze nicht gleich im �nhang stehen, sondern 
wohl einem Supplement vor�ehalten �lei�en, ist 
mir un�egreiflich. Ernsthafte Benutzer wird das 
nicht a�schrec�en. Pra�tische Benutzer hinge�
gen mögen sich fragen, o� das Layout der No�
tenseiten wir�lich so optimal ist, wie wir es von 
Henle gewöhnt sind: Oftmals stehen sechs von 
Brahms‘ weit ausgreifenden ���oladen auf den 
Seiten; diese sind nicht selten �is tief an den un�
teren Rand �edruc�t (S. 136); umge�ehrt wir�t 
der unterschiedliche o�ere Rand des Satzspie�
gels verwirrend (vgl. S. 116 und 117, 129 und 
130); manche Seite ist schlicht vollgepfropft 
(S. 127). Gut, das liegt auch etwas in der Natur 
der �unter�unten Sache; die Kieler Forschungs�
stelle sel�st spricht auf ihrer Homepage vom 
„inhaltlich �islang heterogensten“ Band. Des�
wegen müsste a�er die moderne Edition dieser 
Brahms‘schen Parerga und Paralipomena nicht 
�isweilen nach „Kraut und Rü�en“ aussehen – 
dies �önnte manchen „vertrei�en“. 
(Dezem�er 2008) Christoph Flamm
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